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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 

 
 
Datum: 11.12.2007 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr (ohne TOP 2) 
 
Vorsitz: Frau Kelnhofer 
 
Teilnehmer: Frau Aumer, Frau Burghardt, Herr Hirler, Frau Höfer, Herr Huber, Frau Kelnhofer, 
Frau Klein, Frau Kubista, Frau Meier, Frau Schachtner-Nunhöfer, Herr Schäfer, Herr Tischner, 
Herr Wankner, Frau Weigert, Herr Pfarrer Wiegele, Herr Hausler (Kirchenverwaltung), Frau 
Soucek-Birnstiel (Kirchenverwaltung) 
 
Entschuldigt: Herr Dausch, Fr. Spiegel (Kindergarten) 
 
Protokoll: Herr Schäfer 
 
Protokoll der Sitzung am 13.11.2007 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 1 — Termine – Informationen – Berichte 
Der Frauenbund veranstaltete einen gelungenen Ausflug nach Passau sowie eine ökumenische 
Adventsfeier. Eingeladen wird zum vom Frauenbund gestalteten Rorate mit anschließendem Früh-
stück für alle in der letzten Adventswoche. 
Die Saitenmusik beim Seniorennachmittag stieß auf großen Anklang. 

Die Werbung für die Synagogenführung am 15. Januar ist angelaufen. Bisher liegen 17 Anmel-
dungen vor. 

Bei dem jährlich stattfindenden Zusammenkommen von Dekanatsrat und Dekanatskonferenz, bei 
dem sich heuer die Pfarreien vorstellten (RaDi-Fest), wurde die erstaunliche Vielfalt an speziellen 
Angeboten deutlich, die die Pfarreien unseres Dekanats zu bieten haben (Ökumene, Kirchenmusik, 
Taizé-Gebet u.v.a). 
Der Adventsbasar schloss mit Einnahmen von € 4980 ab, die an den Sozialdienst Katholischer 
Frauen, das Projekt Omnibus, den Kindergarten unserer Gemeinde und die Tansania Aidshilfe 
verteilt wurden. Das höchste Einzelergebnis erzielte der Strickkreis (Fr. Windeisen). 

Das Klausur-Wochenende des Pfarrgemeinderats wird vom 6. bis 8. Juni 2008 in Altomünster 
stattfinden. Für die Moderation wird ein externer Referent gesucht. 

Mit der gesetzlich beschlossenen Ausweitung des Rauchverbots in Bayern zum Jahreswechsel 
wird das Thema auch für die Räume unserer Pfarrgemeinde überdacht. Nach längerer Diskussion 
beschließt der Pfarrgemeinderat (mit zwei Gegenstimmen und zwei Enthaltungen) ein generelles 
Rauchverbot in den Gebäuden. Die Hausordnung verbietet auch bisher schon das Rauchen in den 
Räumen, erlaubt aber Ausnahmen bei Großveranstaltungen. Solche Ausnahmegenehmigungen 
wird es künftig nicht mehr geben. Als mögliche Probleme werden angesprochen die Kontrolle 
dieser Verbote sowie stärkere Lärmbelästigung im Außenbereich durch sich dort aufhaltende 
Raucher. Evtl. sind auch zusätzliche Aschenbecher in der Nähe der Eingänge sinnvoll. In nächster 
Zeit anstehende größere Veranstaltungen sind der Neujahrsempfang der Ehrenamtlichen und die 
Faschingsbälle. Sollte es dabei zu Problemen kommen, wird sich der Pfarrgemeinderat mit diesem 
Thema noch einmal befassen. 



Im Zusammenhang mit den Faschingsbällen wird angeregt, die Nachbarschaft mit Handzetteln 
über diese beiden Abendveranstaltungen und die dabei mögliche Lärmbelästigung (durch Musik 
und Menschen) zu informieren. 
Der Arbeitskreis Bewahrung der Schöpfung wird am 13. Feb. 2008 den Film des Friedens-
nobelpreisträgers Al Gore zeigen: „Eine unbequeme Wahrheit“. Während der Fastenzeit sind 
wöchentliche Denkanstöße zu Nahrung, Einkaufen, Mobilität, Energie und Müll geplant. 

Der Projekttag bzw. Gemeindetag 2008 ist für Samstag, d. 27. Sept. 2008 geplant. 

Aus der Kirchenverwaltung wird von mehreren anstehenden Projekten berichtet. In Planung ist die 
Küche des Pfarrsaals (Baubeginn etwa Ostern 2008), außerdem stehen eine Kanalsanierung 
sowie Brandschutzmaßnahmen und Badsanierung im Kindergarten an. 
Bei der Umgestaltung des Ambo steht eine Reaktion bzw. ein Besuch von Hrn. Larasser aus. Ist 
dieser nicht bereit, die von PGR und KV gewünschte Ausführung zu fertigen, muss der Auftrag 
anderweitig vergeben werden. 

Unser Pfarrbrief, die Atempause, ist im Vergleich zu anderen Pfarrbriefen relativ teuer. Es wird 
kurz über ein anderes Verteilsystem diskutiert und über die Anzahl und Ausführung der Ausgaben 
(zurzeit drei pro Jahr). Das Thema wird allerdings auf Januar oder Februar verschoben; zuvor soll 
versucht werden, das Redaktionsteam personell zu erweitern. 
Der Erlös des Christkindlmarkts der Jugend am dritten Adventssonntag wird an das Projekt 
Omnibus gehen. Nach der Christmette wird es wieder einen Weihnachts-Treff geben. 

Die Faschingsoffensive findet 2008 am 12. Januar, der Kehraus am 5. Februar statt. Thema des 
Faschings ist „Superhelden und Bösewichte“. 

Die Einladungen für den Kurs zur Plakatgestaltung werden an die Gruppenverantwortlichen verteilt. 

Durch seinen mehrmonatigen Aufenthalt in Namibia wurde Hr. Tischner darauf aufmerksam, wie 
dort mit wenig Geld viel bewirkt werden kann. Für das nächste Jahr ist eine Informations-
veranstaltung mit Reisebericht geplant, aus der eine Direktspendenaktion (über persönliche 
Kontakte, ohne bürokratischen Aufwand) erwachsen soll. 

 
TOP 2 — Adventliche Feier 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird kein Protokoll erstellt. 
 

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, 23.01.2008 um 20:00 Uhr im Leseraum 
 
 
Protokollführer: 
 
Jürgen Schäfer 


